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Adventmarkt in Münzgraben
Den beliebten Adventmarkt zugunsten der Guatemalahilfe wird 
es zu folgenden Zeiten vor der Kirche geben:
Samstag, 28.11.2026, 18:00 bis ca. 20:00 Uhr 
Sonntag, 29.11.2026, 09:30 bis ca. 11:30 Uhr
Danach nur noch nach Vereinbarung bzw. Zustellung, solange der 
Vorrat reicht. 

Kontakt: Irmgard Auner, telefonisch 0664/9605693 oder 
per E-Mail: irmgard.auner@chello.at

Graz-St. Josef
Montag, 30.11.2026 um 06:00 Uhr
Montag, 07.12.2026 um 06:00 Uhr
Montag, 14.12.2026 um 06:00 Uhr

Graz-Münzgraben
Dienstag, 01.12.2026 um 06:00 Uhr
Dienstag, 15.12.2026 um 06:00 Uhr
Dienstag, 22.12.2026 um 06:00 Uhr 
(als adventliche Frühmesse)

Roratemessen
Mit dem aus dem Buch Jesaja stammenden Text „Rorate caeli de 
super“ übersetzt:  „Tauet, Himmel von oben“ laden wir recht herz-
lich zu den besonderen  morgendlichen Roratemessen im Advent 
ein. An diesen Tagen gibt es keine Abendmesse um 18:30 Uhr in 
den jeweiligen Pfarrkirchen.

Der Nikolaus kommt zu Besuch!

Der im 4. Jahrhundert in Kleinasien in der 
Stadt Myra lebende Bischof Nikolaus war ein 
Freund der Kinder und Benachteiligten und 
ist als Wohltäter in die Geschichte eingegan-
gen. An seinem Namenstag sind wir eingela-
den, uns an ihn zu erinnern und das Schenken 
guter Gaben als besondere christliche Geste 
einzuüben.

Sie wünschen sich einen Besuch vom  
Nikolaus? Am Samstag, dem 5. Dezember 
2026, ist der Nikolaus ab 15:30 Uhr wieder 
unterwegs und kommt gerne auch zu Ihnen 
nach Hause! Wenn Sie sich über einen Besuch 
freuen würden, melden Sie sich bitte bis spä-
testens 26. November 2026 in Ihrer jeweiligen 
Pfarrkanzlei an – am liebsten per E-Mail.

Pfarre Graz-Münzgraben
graz-muenzgraben@graz-seckau.at
T: 0316/ 830581
Pfarre Graz-St. Josef
graz-st-josef@graz-seckau.at
T: 0316 /830227

Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal.
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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

Die besten Papst-Fotos im Internet

Auf der Webseite des Heiligen Stuhls (www.vatican.va) gibt es 
seit kurzer Zeit eine neue Rubrik, in der zahlreiche Fotos die 
bedeutendsten Momente im noch kurzen Pontifikat Benedikts 
XVI. zeigen. Die Fotogalerie mit den „schönsten Bildern des 
Papstes“ wird regelmäßig auf den aktuellsten Stand gebracht 
und enthält Aufnahmen, die vom „Osservatore Romano“ zur 
Verfügung gestellt werden. 
Unter anderem sieht man Benedikt XVI. zu Beginn seines 
Pontifikats (nach dem Konklave am 19. April), während seines 
Aufenthalts beim Weltjugendtag in Köln, beim Sommerurlaub 
im italienischen Aosta-Tal, bei Audienzen, Messfeiern und zahl-
reichen anderen Anlässen. Die Bilder zeigen einen lächelnden, 
konzentrierten, ins Ge-
bet versunkenen Papst, 
der Staatsoberhäupter 
empfängt und Kinder in 
den Arm nimmt. 
Überdies werden auch 
zahlreiche Fotos  von 
Papst Johannes Paul II. 
gezeigt. 

Im Rahmen der Überlegungen 
des Prozesses 2010 wurden 
die Kernziele der katholischen 
Kirche in der Steiermark auf 
eine Kurzformel gebracht: 
Wir sind eine missionarische 
Kirche, im Sinn des Konzils 
„Kirche als Sakrament der 
Einheit“, eine dienende und 
weltoffene Kirche.
In den Leitlinien heißt es: 
„Wir sind eine einladende 
und missionarische Kirche, 
die sich um die Vertiefung im 
Glaubensleben bemüht und 
neue Wege der Verkündi-
gung sucht. Damit wollen wir 
Menschen aus glaubens- und 
kirchenfernen Milieus für das 
Christentum gewinnen und 
so zur Einladung für Christus 
selbst werden.“
Trotz mancher Bedenken ge-

gen das Wort „missionarisch“, 
die nicht leichtfertig vom Tisch 
gefegt werden sollen, ist dieser 
Begriff unverzichtbar: Er gibt 
an, wozu es Kirche überhaupt 
gibt, was ihr Sinn, ihr Auftrag, 
ihre Sendung – eben ihre 
„Mission“ ist. Das Konzil, das 
im Dezember 1965 – also vor 
40 Jahren – abgeschlossen 
worden ist, hat dafür das Wort 
geprägt: „Kirche ist in Chris-
tus gleichsam Sakrament, das 
heißt Zeichen und Werkzeug 
für die innigste Vereinigung 
mit Gott wie für die Einheit der 
ganzen Menschheit.“
Als Kirche haben wir also den 
Auftrag, zu helfen, dass Men-
schen Gott finden können – als 
biblische Gestalt wird uns im 
Advent Johannes, der Täufer, 
gezeigt, der auf Christus ver-
weist.  Die Einheit mit Gott wird 
uns aber nicht rein individua-
listisch und privat gegeben, 
sondern in Gemeinschaft mit 
den anderen Menschen. Kir-
che steht für beides, und ihre 
Einladung zum Glauben hat 
diese doppelte Ausrichtung: 
auf den einzelnen Menschen, 

dass er Gott kennen und lieben 
lernt, und die Formung seines 
Lebensraumes.
Diese Ausgabe von kirche:kon-
kret wendet sich einem Anlie-
gen zu, das in der kommenden 
Zeit diözesaner Schwerpunkt 
sein soll: „Die Sonntagskultur 
bewahren!“ Dafür werden Mo-
tivation und konkrete Schritte 
der Umsetzung benannt. Auf 
verschiedenen Wegen wenden 
wir uns sowohl an die Einzel-
nen, dass sie den Sonntag in 
seiner Bedeutung erkennen 
und heilig halten, als auch an 
die Gesellschaft, dass sie die-
ses hohe Kulturgut mit seinen 
sozialen Dimensionen, das 
wir dem Judentum und dem 
Christentum verdanken, nicht 
leichtfertig aufs Spiel setzt. Mit 
dem Einsatz für den Sonntag 
unter dem Motto „Sonntag 
– der Tag zum Leben“ leisten 
wir Christen auch unserer Le-
benswelt einen  Dienst, denn 
der Tag des Herrn ist  „für den 
Menschen“ da.

Heinrich Schnuderl,
Bischofsvikar

Volles Haus beim Welthaus-Fest

Das Welthaus-Fest 2005 stand ganz im Zeichen von Guatemala. Durch 
den Hurrikan Stan rückte das zentralamerikanische Land kürzlich in den 
Blickpunkt der Medien. Weniger bekannt ist aber, dass in Guatemala seit 
langem eine „stille Katastrophe“ stattfindet:  Nirgendwo in Lateinamerika 
ist die Kluft zwischen Reich und Arm größer!  Welthaus unterstützt seit 
Jahren Projekte in Guatemala. 
Zwei guatemaltekische Projekt-
partnerinnen sind derzeit auf 
Einladung von Welthaus in Ös-
terreich zu Gast. Sie berichteten 
beim Fest über die Situtation in 
ihrem Land und über ihre Arbeit. 
Anschließend kosteten sich die 
zahlreichen Gäste durch das 
bio&fair Buffet, begleitet von la-
teinamerikanischen Klängen von 
Ismael Barrios. 
Eine „Faire Cocktailbar“ sorgte 
für gute Stimmung, und bei der 
Guatemala-Tombola gab es viele 
tolle Preise zu gewinnen.
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Rorate-Messen – besondere Frühmessen im Advent
Montag 30.11.2026 um 06.00 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
Montag 07.12.2026 um 06.00 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
Montag 14.12.2026 um 06.00 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal 

Sonntag, 29.11. 2026
08.30 Uhr 1. Adventsonntag: Segnung der 
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Heiligen Messe
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Sonntag, 06.12.2026
08.30 Uhr 2. Adventsonntag Heilige Messe 

Termine und besondere Feiern und Bräuche:

Kommen Sie vorbei und entfliehen Sie der Hektik und genießen die Ruhe und Stille in dieser besonderen 
Zeit in der Vorfreude auf das Weihnachtsfest

Dienstag, 08.12.2026
08.30 Uhr Maria Empfängnis. Hl. Messe

Nikolaus, Samstag 05.12.2026 
ab 16.00 Uhr  Besuch des Nikolaus bei den Familien.  
Anmeldungen unter: graz-st-josef@graz-seckau.at

Brauch des Krippenlegens 
Täglich in der Adventzeit gibt es hier in der Josefkirche die Möglichkeit, sich an dem alten Brauch des 
Krippenlegens zu beteiligen. Sorgen und Wünsche werden auf einen Zettel geschrieben und in die noch 
leere Krippe gelegt.

Sonntag, 20.12.2026
08.30 Uhr 4. Adventsonntag Heilige Messe

Sonntag, 13.12.2026
08.30 Uhr 3. Adventsonntag/  
 Gaudete Heilige Messe



  1973 hat das mit dem Pfarrgemeinderat begonnen. Zuvor gab es in den 
Pfarren zumeist einen Pfarrkirchenrat. Dieser wurde aber nicht gewählt. 
Der Pfarrer hat einfach Leute gefragt und sie gebeten, im Pfarrkirchenrat 
dabei zu sein. Bis 1968 durften das nur männliche Laien sein!

Am Anfang (also 1973) war auch das Wählen eines 
Pfarrgemeinderates noch nicht verpflichtend für 
jede Pfarre und die Funktionsperiode dauerte nur 
4 Jahre. Anders wurde das 1982. Da wurde die Wahl 
eines Pfarrgemeinderates vom Bischof (damals Jo-
hann Weber) für alle Pfarren der Diözese Graz-Seckau 
vorgeschrieben und die Funktionsperiode um 1 Jahr 
verlängert auf 5 Jahre. 

In meinen nun 40 Priesterjahren habe ich bisher ins-
gesamt 24 verschiedene Pfarrgemeinderäte erlebt. 
Als ich 2012 Pfarrer in Graz-Münzgraben und Graz-St. 
Josef wurde, gab es hier einen gemeinsamen Pfarr-
verbandsrat für beide Pfarren. 2017 wurde jedoch 
vom Pfarrverbandsrat beschlossen, wieder getrennte 
Pfarrgemeinderäte zu wählen. So ist es auch gesche-
hen. Seit 2022 übernimmt in der Pfarre Graz-St. Josef 
die zweimal im Jahr stattfindende Pfarrversammlung 
die Aufgabe des Pfarrgemeinderates.

Was aber ist die Aufgabe eines Pfarrgemeindera-
tes bzw. einer Pfarrversammlung?

Sie sind Gremien, die alles, was die Seelsorgearbeit 
betrifft, untersuchen, beraten und daraus praktische 
Folgerungen ableiten. Natürlich fragt man sich auch, 
was Seelsorge ist. Für mich ist Seele die gottoffene 
Seite des Menschseins und Seelsorge die Sorge da-
rum. Dabei gilt es, Selbstseelsorge, Seelsorge als Für-
sorge für andere und amtliche Seelsorge zu unter-
scheiden. Vom Inhalt her geht es bei der Seelsorge 
um die Feier der Sakramente, insbesondere der Eu-
charistie, um Beistand in Sterbefällen, einschließlich 
Sterbebegleitung, Bestattungsriten und Trauerbe-
gleitung, um Predigt als sorgfältige Auslegung des 
Wortes Gottes, um Bildung sowie Kinder- und Ju-
gendbegleitung, um diakonische Hilfeleistungen für 
notleidende Menschen und um seelsorgerliche Zu-
wendung in schwierigen Lebenssituationen. Obers-
tes Ziel ist immer das Heil der Seelen.

Bei der Beratung über alle Seelsorgearbeit gibt es 
nun zwei Formen: Zunächst die Beratung durch Zu-
stimmung. Hier bringt der Pfarrer Vorschläge ein, die 
in der Sitzung eingehend diskutiert werden. Natür-
lich gibt es dabei auch kritische Anfragen. Das ist 
nicht immer angenehm, es ist aber ein Zeichen der 
freien Meinungsäußerung. Mittels Abstimmung wird 
dann entschieden, ob diese Vorschläge angenom-
men oder abgelehnt werden. 

Die andere Form der Beratung ist die Beratung durch 
Rat. Hier bringen die einzelnen Mitglieder Anliegen 
für die Seelsorgearbeit in die Sitzung ein. Sie stellen 
ihr Anliegen kurz vor und es wird ebenfalls darüber 
diskutiert. Es ist dabei jedoch notwendig, sich um 
die Zustimmung der Mehrheit der Pfarrgemeinde-
räte zu bemühen, denn auch über diese Vorschläge 
wird abgestimmt. 

Geistlich betrachtet geht es im Pfarrgemeinderat 
bzw. in der Pfarrversammlung nicht darum, den ei-
genen Willen um jeden Preis durchzusetzen, weder 
beim Pfarrer noch beim Pfarrgemeinderat oder in 
der Pfarrversammlung. Es geht vielmehr darum, 
gemeinsam den Willen Gottes für die jeweilige 
Pfarre zu entdecken und zu verwirklichen.

Das nennt man in unseren Tagen auch „synodal“. Da-
bei ist in Zeiten der Seelsorgeräume ein Blick über die 
eigenen Pfarrgrenzen hinaus angebracht und not-
wendig. |

Kleine Geschichte des 
Pfarrgemeinderates

von Pfarrer Alois Kowald

Pfarrer Alois Kowald
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef
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Einfach & schnell aktuelle Wohnbau-
Förderungen berechnen und tausende 
Euro sparen. Alles auf einen Blick.

RAIFFEISEN
FÖRDERRECHNER

Förderrechnerstarten! 

JETZT

WIR MACHT’S MÖGLICH.

St. Franziskus
Apotheke

Kundenparkplätze!
Mittags durchgehend 
geöffnet!

– Apothekenkosmetik, Heilkräuter

– Besorgung nicht lagernder Arzneimittel
   binnen 5 Minuten

Mag. pharm. Dr. Gerhard Kobinger

Münzgrabenstr. 110, 8010 Graz 
Ecke Fröhlichgasse
T: 0 316 / 82 50 62
F: 0 316 / 82 50 62 - 4
info@franziskus-apotheke.at
www.franziskus-apotheke.at

der richtigen Arzneimittelanwendung,
richtige Ernährung, Impfvorsorge,
Reisevorbereitung, Nikotinentwöhnung,
Gesundheitsfragen …

– Beratung …

Montag - Freitag
08.00 - 18.00 Uhr
Samstag
08.00 - 12.00 Uhr
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  Im März 2027 wird der neue Pfarrgemeinderat gewählt. 
Ein Rückblick samt Plädoyer fürs Mitmachen. 

In der Pfarre wohl fühlen

Für viele ist die Zeit seit der letzten Pfarrgemeinde-
ratswahl wie im Flug vergangen. Im Frühjahr 2022 
wurde zuletzt in Österreich gewählt, am 7. März 2027 
ist es wieder soweit.

Die vergangene Periode hatte, so der Pfarrgemeinde-
rats-Vorsitzende Michael Wedenig und seine Stellver-
treterin Ruth Staubmann, zwei Schwerpunkte: Zum 
Einen den regelmäßigen Austausch, der aufgrund 
der Covid-Pandemie in der Periode davor viel zu kurz 
gekommen sei.

Dazu kam die Ideensuche für ehrenamtliches Enga-
gement, ohne welches das Pfarrleben kaum mög-
lich wäre. Zudem zeigte eine Umfrage, was in der 
Pfarre wichtig ist: Das Pfarrfest, die Nikolaus-Ak-
tion, die Feier der Ehejubiläen, ein Dankefest für die 
Mitarbeitenden. 

Viel los in Münzgraben 

Dem entsprechend sehen die Vorsitzenden des Pfarr-
gemeinerates Münzgraben auch die Höhepunkte in 
der zu Ende gehenden Wahlperiode im lebendigen 
Pfarrleben und in den Dankesfeiern, in denen den 
Engagierten „vergelt’s Gott“ gesagt wurde.

Die Lebendigkeit schlage sich in den Angeboten der 
Pfarre nieder: Im Kulturprogramm, Jungscharlager, 
bei den Feiern der Ehejubiläen, der Sternsingerak-
tion, in der Unterstützung durch die Pfarrcaritas oder 
„im Blick über den Tellerrand im Guatemalakreis“. 

Wo viel Licht ist, gibt es auch Schatten. Die größte 
Änderung in der Pfarre Münzgraben im letzten Jahr-
zehnt sieht man in der wirtschaftlichen Lage der 
Pfarre.

„Die Teuerung macht uns ebenso zu schaffen 
wie der Rückgang bei den Mitfeiernden und den 

Besucherinnen und Besuchern der Kulturveranstal-
tungen“, sagt Michael Wedenig auf eine Trendum-
kehr hoffend. Denn die Situation führe dazu, dass 
Bestehendes und Altbewährtes immer öfter hinter-
fragt werden müsse, weil schlichtweg nicht mehr al-
les möglich sei.

Mitmachen 2027 

Die Herausforderung für die nächste Pfarrgemeinde-
rats-Periode wird demnach sein, die Vielfalt möglichst 
zu erhalten und sich gleichzeitig die finanziellen und 
vor allem personellen Grenzen einzugestehen.

Damit letztere nicht ausgereizt werden müssen, hofft 
der Vorsitzende auf viele Menschen, die sich zur Mit-
arbeit bereit erklären und zur Wahl antreten: 

„Im Pfarrgemeinderat gestalten wir das Pfarr- 
leben mit und machen Kirche und Gemeinschaft 
erlebbar. 

Unsere Arbeit ist geprägt von Freude, Wertschät-
zung, Zuhören, vom Zulassen unterschiedlicher 
Meinungen, von der Gemeinschaft und auch vom 
Spaß. Alle können sich mit ihren Begabungen 
einbringen.“

Das Ziel sei, dass sich viele Menschen in der Pfarre 
Münzgraben daheim und wohl fühlen.

Im Gottesdienst, im Pfarrgemeinderat und darüber 
hinaus ...

Thomas Stanzer | 

fit4foerderung.at

fit4förderung

Einfach & schnell aktuelle Wohnbau-
Förderungen berechnen und tausende 
Euro sparen. Alles auf einen Blick.

RAIFFEISEN
FÖRDERRECHNER

Förderrechnerstarten! 

JETZT

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Rundfunk Übertragung 
des Dominikusfestes

  In diesem Jahr wurde unserer Pfarre eine 
besondere Freude zuteil, es wurde die Festmesse zum 
Dominikusfest in den Regionalradios sowie auf ORF III 
übertragen. Diesem Ereignis geht natürlich einiges an 
Vorbereitungen voraus. 

Bereits mehr als ein Jahr zuvor wurde der Termin fest-
gelegt. Ich durfte seitens der Pfarre nicht nur die mu-
sikalische Gestaltung der Messe verantworten, son-
dern war auch der Ansprechpartner für den ORF. Da 
es eine genaue Vorgabe gibt, wie lange die Übertra-
gung dauert – nämlich 59 Minuten – war eine exakte 
Planung, möglichst auf die Sekunde genau, vonnö-
ten. Sämtliche Texte, die gelesen wurden, auch die 
Predigt, mussten schriftlich festgehalten werden, die 
Musikstücke wurden ganz genau mitgestoppt, sogar 
die Länge jeder Strophe des Volksgesangs wurde no-
tiert. Dafür wurden in den Wochen davor mehrseitige 
Protokolle angefertigt.

Drei meiner Ansprechpartnerinnen und -partner von 
ORF und Diözese möchte ich besonders hervorhe-
ben: Die Gesamtverantwortung für die Fernsehüber-
tragung lag in den Händen von Stefanie Jeller, für die 
Ausstrahlung im Radio war seitens des Landesstudios 
Steiermark Elisabeth Eisner verantwortlich und die 
theologisch-liturgische Beratung kam von Andreas 
Steiner, dem Fachreferenten für Liturgie in unserer 
Diözese. Die Zusammenarbeit mit diesen Dreien so-
wie mit allen Technikerinnen und Technikern kann 
ich nur als äußerst angenehm und wertschätzend 
beschreiben.

Am Tag vor dem Gottesdienst fand der technische 
Aufbau statt. Am Vormittag wurden Kabel verlegt, 
Kameras justiert und Mikrofone installiert. Am Nach-
mittag fanden zuerst Sprechproben mit dem Zeleb-
ranten, der Lektorin und dem Lektor sowie der Kan-
torin statt, dann die Musikprobe mit dem Chor und 
den Musikerinnen und Musikern. Als Abschluss des 
Tages feierten wir gemeinsam die heilige Messe, 
um die genauen Zeitabläufe zu kontrollieren und 
auch gegebenenfalls abzuändern. Am Sonntag war 
dann der große Tag. Mit der Gewissheit einer guten 

Vorbereitung konnten wir den Festgottesdienst zum 
Dominikusfest feiern. Zelebrant war wie schon oft in 
den letzten Jahren unser ehemaliger Pfarrer P. Günter 
Reitzi OP, der wieder aus Wien angereist ist, um mit 
uns zu feiern. Als musikalische Gestaltung wurde die 
Dominikusmesse von Michael Haydn gegeben. Eine 
Solistin und drei Solisten kamen wieder von AIMS, es 
spielte ein Orchester aus Grazer Musikerinnen und 
Musikern, sowie Martin Lurger an der Orgel. Wie be-
reits seit 1999 sang der Sommerchor Münzgraben 
unter meiner Leitung.
Nach der Messe gab es für die an den Rundfunkgerä-
ten Mitfeiernden die Möglichkeit, mit Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Pfarre zu telefonieren, was 
auch rege in Anspruch genommen wurde. Es gab un-
gefähr 60 Anrufe mit sehr netten Gesprächen.

Ich freue mich sehr, dass die Initiative, das Domini-
kusfest schon seit vielen Jahren mit dem Sommer-
chor Münzgraben festlich zu feiern, diese Würdigung 
erfahren hat.                                             Jörg Zazworka |
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BREAKPOINT GRAZ
Conrad-von-Hötzendorfstr. 72
gegenüber Stadthalle
1.Stock des Nachbarschaftszentrums
www.breakpoint-graz.at

Breakpoint Graz –
Eine Erfolgsgeschichte
im österreichischen
Poolbillardsport

  Im Juni 2024 wurde mit der Eröffnung der 
ersten eigenen Pool-Billard-Vereinsstätte in Graz 
ein bedeutender Meilenstein für den Billardsport 
in der steirischen Landeshauptstadt gesetzt.

Seither hat sich der Billardsportverein 
Breakpoint Graz innerhalb kürzester 
Zeit zu einem der größten Billardver-
eine Österreichs entwickelt.

Der Verein bietet sowohl Hobbyspie-
ler:innen als auch ambitionierten 
Wettkampfsportler:innen optimale 
Bedingungen, um ihrer Leidenschaft 
nachzugehen. Herzstück des Vereins 
ist die moderne Vereinsstätte mit 
sechs bestens gepflegten Pool-Billard-
Tischen in Turnierqualität. Dank eines 
24/7-Zugangs können die Mitglieder 
ihrem Sport jederzeit und unabhängig 
von festen Öffnungszeiten nachgehen. 
Dabei wird besonderer Wert auf eine 
ruhige, entspannte und gemeinschaft-
liche Atmosphäre gelegt. Neben den 
hervorragenden Spielbedingungen 
zeichnet sich Breakpoint Graz durch 
ein umfangreiches Trainingsangebot 
aus. Dieses richtet sich an sämtliche 
Leistungs- und Altersklassen – von 
Anfänger:innen, die den Billardsport 
erstmals kennenlernen möchten, bis 
hin zu erfahrenen Turnierspieler:innen, 
die ihre Fähigkeiten gezielt weiterent-
wickeln wollen.

Ein besonderes Herzstück des Ver-
eins ist die Kinder- und Jugend-
arbeit. Im Rahmen regelmäßiger 
Trainingseinheiten werden nicht 
nur sportliche und technische 
Fertigkeiten vermittelt, sondern 
auch die persönliche und soziale 

Entwicklung der jungen Spieler:in-
nen gefördert. Werte wie Fairness, 
Selbstständigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und gegenseitiger Respekt 
stehen dabei ebenso im Mittelpunkt 
wie die Freude am gemeinsamen 
Sport. Gleichzeitig bietet der Verein 
Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, neue Freundschaften zu knüp-
fen und Teil einer unterstützenden Ge-
meinschaft zu werden.

Dass dieses Konzept Früchte trägt, 
zeigt sich auch auf einer sportlichen 
Ebene. Trotz seiner noch jungen Ver-
einsgeschichte konnte der BSV Break-
point Graz bereits zahlreiche Erfolge 
feiern. Den bisherigen Höhepunkt 
stellte der Vizemeistertitel in der öster-
reichischen Pool-Billard-Bundesliga in 
der Saison 2026 dar. Mit seiner Kom-
bination aus Breitensport, gezielter 
Nachwuchsförderung und leistungs-
orientiertem Training hat sich Break-
point Graz innerhalb von nur zwei Jah-
ren zu einer bedeutenden Anlaufstelle 
für den Pool-Billard-Sport entwickelt. 
Auch in Zukunft soll der Verein dazu 
beitragen, den Billardsport in Graz und 
darüber hinaus weiter zu etablieren 
und Menschen aller Alters- und Leis-
tungsklassen für diesen faszinierenden 
Sport zu begeistern. |

Freizeitangebote für Jugendliche im Bezirk Jakomini
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Ihre Apotheke

Maga. Ines Verbeek
Kronen-Apotheke 

Bei – für den Sommer – eher küh-
lem Wetter machten 33 Kinder 
und 12 Betreuer:innen & Köchin-
nen die „Kinderland-Villa“ in Sankt 
Radegund am Fuße des Schöckls 
in der zweiten Ferienwoche unsi-
cher. Passend zum heurigen La-
gerthema Kunst, wurde gebastelt, 

gemalt, gefilzt oder Schmuck aus 
Natriumalginat angefertigt. In er-
probter Manier wurde, den Tempe-
raturen trotzend, der Radegunder 
Quellen-Weg samt verschiede-
ner, eiskalter Kneipp-Stationen 
mit teils vollem Körpereinsatz er-
folgreich absolviert. Lagerdisco, 

Casinoabend, Olympiade, Lager-
feuer &Steckerlbrot durften natür-
lich auch nicht fehlen. Nach sechs 
lustigen Tagen machten sich alle 
etwas erschöpft wieder auf den 
Heimweg und freuen sich nun 
bereits auf das nächste Jungschar-
Lager 2027! Matthias Geisriegler |

Wenn Sie an eine Apotheke denken, kommen Ihnen 
vermutlich zuallererst Rezepte und Medikamente in 
den Sinn. Doch das moderne Gesundheitswesen hat 
sich gewandelt. Eine gute Apotheke ist heute Ihre 
erste Anlaufstelle für Vorsorge und kompetente Be-
ratung direkt vor Ort. 

Viele Beschwerden entwickeln sich schleichend. 
Umso sinnvoller ist es, wichtige Körperwerte regel-
mäßig prüfen zu lassen. Wir bieten Ihnen in der Kro-
nen-Apotheke die Möglichkeit, unkompliziert Ihren 
Vitamin D-, Cholesterin- und HbA1c-Spiegel be-
stimmen zu lassen. Das Sonnenhormon Vitamin D 
stärkt Knochen und Immunsystem. Vor allem in den 
dunkleren Monaten leiden viele Menschen an einem 
Mangel. 

Ein erhöhter Cholesterinspiegel schädigt unbemerkt 
die Gefäße. Eine regelmäßige Kontrolle gibt Ihnen Si-
cherheit und hilft Ihnen, frühzeitig gegenzusteuern. 
Der HbA1c-Wert zeigt den Langzeitblutzucker der 
letzten Monate und ist ideal zur Früherkennung von 
Diabetes. 

Selbstverständlich messen wir auch Ihren Blutdruck, 
um Ihr Herz-Kreislauf-System im Blick zu behalten.

In unserer Apotheke haben Sie auch die Möglichkeit, 
Ihren Beckenboden gezielt zu trainieren. Ein gestärk-
ter Beckenboden unterstützt die Rumpf- sowie Rü-
ckenmuskulatur. Mit zunehmendem Alter erschlafft 
diese wichtige Muskelpartie, was zu Blasenschwä-
che oder Rückenschmerzen führen kann. Dies betrifft 
nicht nur Frauen, die durch Schwangerschaften sehr 
oft unter einer schwachen Beckenbodenmuskulatur 
leiden. Auch Männer profitieren von einem starken 
Beckenboden.

Hier kommt unser neuer Power Chair zum Einsatz. Sie 
nehmen darauf vollständig bekleidet Platz. Das Ge-
rät arbeitet mit elektromagnetischen Impulsen, die 
in kurzer Zeit tausende intensive Muskelkontraktio-
nen im Beckenboden auslösen. Die Anwendung ist 
absolut schmerzfrei, diskret und lässt sich leicht in 
den Alltag integrieren.

Gesundheit ist Vertrauenssache. Wir nehmen uns 
gerne Zeit für Ihre Anliegen. Sprechen Sie uns bei 
Ihrem nächsten Besuch einfach an – wir freuen uns 
auf Sie!  |

Die Kronen-Apotheke - Ihr Gesundheitspartner vor Ort
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Elisabeth Andorfer
Maria Berger
Heimo Feichtinger
Hermann Fischer
Justine Groß
Gerhard Hahut
Maria Margarete Kober
Edith Kohl
Inge Liselotte Otto

Bernhard Pacher
Theresia Pfandl
Reinhold Schimenek
August Schober
Walter Stubenrauch
Brigitte Tappler 
Martha Tilz
Elisabeth Zupancic

Verstorbene

Graz-Münzgraben
Graz-St. Josef 

Chronik
Damon Liam Andrä
Evander Anton Gaetan Geisriegler-Trost
Maximilian Alexander Gruber
Lorenz Klinger-Berger
Frederik Johannes Ravn
Paula Staggl
Matteo Daniel Tscherner
Sofia Tomsic

Taufen

GR ABPFLEGE

Ihre Friedhofsgärtnerei

MANKO GRABPFLEGE, Annenstraße 57, 8020 Graz
Tel.: 0664 / 732 35 148 und 0664 / 865 90 29

grabpflege@manko.at

DAUERGRABPFLEGE

 EINZELBEPFLANZUNGEN

 GRABGESTALTUNG

 GESTECKE / STRÄUSSE

 KERZEN / GRABLICHTER

Gerne erstellen wir Ihnen unverbindlich 
Ihr individuelles Angebot für die Friedhöfe: 

St. Peter Stadtfriedhof – Evangelischer Friedhof St. Peter – 
Kalvarienbergfriedhof – Steinfeldfriedhof  

MMSt. Franz Frühwirth
Gärtnermeister

Manfred Koller
Geschäftsführer

 BEGLEITUNG IM TRAUERFALL
FÜR DEN PFARRVERBAND MÜNZGRABEN – ST. JOSEF 

Hauptgeschäftsstelle  
Grazbachgasse 44–48  
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

Urnenfriedhof – Feuerhalle  
Alte Poststraße 343–345  
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
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Wir sind 
24/7  

für Sie da!

Der Mensch im 
Mittelpunkt.
Seit über 200 Jahren ist Verantwortung 
für die Gesellschaft gelebte Praxis unseres 
Hauses. Wir leben unseren Gründungs-
gedanken, eine Bank für alle Menschen zu 
sein. Heute und auch in der Zukunft.

steiermaerkische.at

Verantwortung_105x148.indd   1Verantwortung_105x148.indd   1 31.10.2025   08:15:5331.10.2025   08:15:53
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November 2026 bis März 2027Pfarrkalender
DATUM MÜNZGRABEN ST. JOSEF

Sa 21.11.26 Spielzeugflohmarkt 09:00 - 13:00 Uhr Vereinigung der Jugendfreunde

So 22.11.26 Christkönigssonntag 10:00 Uhr Hochamt, 18:30 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hochamt

Sa 28.11.26 Adventbeginn 18:00 Uhr Adventmarkt vor der Kirche
(Siehe Seite 2)

18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Adventkranzsegnung

So 29.11.26 1. Adventsonntag 09:30 Uhr Adventmarkt vor der Kirche 08:30 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

10:00 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung,
18:30 Uhr Hl. Messe

Mo 30.12.26 Rorate St. Josef 06:00 Uhr, weitere Termine: 07. u. 14.12.,
18:30 Uhr Messe entfällt!

Di 01.12.26 Rorate Münzgraben 06:00 Uhr, weiterer Termin: 15.12.,
18:30 Uhr Messe entfällt!

Fr 04.12.26 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe und eucharist.
Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 05.12.26 Nikolausaktion (Siehe Seite 2) Nikolausaktion (Siehe Seite 2)

18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

So 06.12.26 2. Adventsonntag 10:00 Uhr Hl. Messe, 18:30 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hl. Messe

Di 08.12.26 Mariä Empfängnis 10:00 Uhr Hochamt mit Schola aus Graz-St.  Peter 08:30 Uhr Hochamt

18:30 Uhr Hl. Mese

So 13.12.26 3. Adventsonntag 10:00 Uhr Hl. Messe, 18:30 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hl. Messe

So 20.12.26 4. Adventsonntag 10:00 Uhr Hl. Messe, 18:30 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hl. Messe

Di 22.12.26 06:00 Uhr Frühmesse im Advent,
18:30 Uhr Messe entfällt!

Do 24.12.26 Heiliger Abend 15:00 Uhr Krippenfeier für Jung und Alt

16:00 Uhr Familienmesse

21:30 Uhr musikalische Einstimmung

22:00 Uhr Christmette

22:45 Uhr musikalische Einstimmung

23:00 Uhr Christmette

Fr 25.12.26 Hochfest der 
Geburt des Herrn

10:00 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor,
18:30 Uhr Hl. Messe

08:30 Uhr Hochamt

Sa 26.12.26 Fest des Hl. 
Stephanus

10:00 Uhr Hl. Messe, 18:30 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hl. Messe

Do 31.12.26 Silvester 18:30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 08:30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

Fr 01.01.27 Hochfest der 
Gottesmutter Maria

10:00 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hochamt

18:30 Uhr Hochamt mit Kirchenchor, anschl. 
Neujahrsempfang

Sa 02.01.27 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sternsingeraktion Sternsinger in unseren Pfarren unterwegs! Montag, 04.01.27 und Dienstag, 05.01.27

Mi 06.01.27 Erscheinung des 
Herrn

10:00 Uhr Sternsingergottesdienst,
18:30 Uhr Hl. Messe

08:30 Uhr Sternsingergottesdienst

Mo 01.02.27 18:30 Uhr Vorabendmesse zu Mariä Lichtmess

Di 02.02.27 Darstellung des 
Herrn

18:30 Hl. Messe zu Mariä Lichtmess mit Kerzensegnung

Fr 05.02.27 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe und eucharist.
Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 06.02.27 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mi 10.02.27 Aschermittwoch 18:30 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung 18:30 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung

Fr 05.03.27 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe und eucharist.
Anbetung bis 20:00 Uhr



 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef

Heilige Messen

Sonn- und Feiertage 10:00 und 18:30 Uhr Sonn- und Feiertage 08:30 Uhr

Montag 18:30 Uhr

Dienstag 18:30 Uhr

Mittwoch 18:30 Uhr

Donnerstag 18:30 Uhr

Freitag 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Anbetung /
Herz-Jesu-Freitag
(Entfällt in den Sommerferien)

Freitag 08:00 Uhr,
entfällt am ersten Freitag im 
Monat und in den Sommerferien

Wort-Gottes-Feiern Samstags, 18:30 Uhr  |  28.11.  |  05.12.  |  02.01.  |  06.02.  

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 12:00 Uhr

Messe in kroatischer Sprache Sonntag: 10:30 und 17:30 Uhr

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo, Mi: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Di, Do: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@graz-seckau.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676 / 8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastorale Mitarbeiterin Gerlinde Paar, Telefon: 0676 / 8742 6833, E-Mail: gerlinde.paar@graz-seckau.at

Sekretariat Barbara Pecnik Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Pfarrcaritas

Gerlinde Paar und Erika Logar
Sprechstunden: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat,
09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Lebensmittelausgabe: jeden 2. Mittwoch im Monat,
12:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0676 / 8742 6833,
E-Mail: gerlinde.paar@graz-seckau.at

Edda Holzer
Sprechstunde: 09:00 - 11:00 Uhr 
jeden ersten Dienstag im Monat
E-Mail: pfarrcaritas.st.josef@gmail.com

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Ministrant:innen Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 15:45 - 17:00 Uhr
04.12. | 11.12. | 18.12.2026 sowie 05.02.2027 Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 20:30 Uhr Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Senior:innenrunde Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, Pfarrsaal Münzgraben
Informationen bei Erika Logar, Telefon: 0676 / 9121769

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung
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ST. JOSEFMÜNZGRABEN

Münzgraben	 T: 0316 / 83 05 81

St. Josef	 T: 0316 / 83 02 27
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